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Amtliches. 
3i.H2,®.«i. Kundmachung. 

D e r  sürstlichen Regierung ist von der Kabinettskanzlei, S e i n e r  
Durchlaucht des Landesfürsten folgende Höchste Entschließung eröffnet 
worden:  
P r ä s .  7 5 6 .  

Widmung für Alterverforgung Erwerbsunfähiger. 
H ö c h s t e  E n t s c h l i e ß u n g .  

Se ine  Durchlaucht der Landesfürst finden Höchstsich a u s  A n l a ß  
der Vollendung des achtzigsten Lebensjahres bestimmt, bis zu einer 
anderweitigen Regelung der Altersversorgung, jedoch vorläufig für  
die J a h r e  1920  und 1921 zu r  Beteilung alter,  erwerbsunfähiger B e -
wohner des Fürstentnmes, die keine entsprechende Einkünfte a u s  Ve r ­
mögen, Renten,  Versicherungen oder dergleichen beziehen, einen B e ­
t rag  von jährlich 4 0 0 0  (viertausend) F r .  zu widmen. 

Gesuche um Beteilung aus  dieser Widmung sind für  das  lau-
sende J a h r  bis spätestens Ende November und fü r  das  J a h r  1 9 2 1  
im Laufe der Mona t e  M a i  und  November bei der fürstlichen Regie-
rung einzureichen, welche die Zuweisung der Aushilfen nach Anhörung 
der zuständigen Ortsvorstehungen und  Seelsorger im Einvernehmen 
mit  der fürstlichen Domänenverwaltung je nach Lage des Fa l les  in 
mehreren Ra t en  während des J a h r e s  oder einmalig durchzuführen 
und  mit Jahresschluß über die erfolgte Beteilung an S e i n e  Durch­
laucht zu berichten ha t .  

Z u  berücksichtigen sind in erster Linie Personen die kränklich 
sind und solche, die keine Angehörigen haben, von denen sie unterstützt 
werden können. 

I n  besonderen Fäl len können auch Gesuche berücksichtigt werden, 
die außer  den genannten Mona ten  einlaufen. 

Diese Höchste Entschließung ergeht an  die fürstliche Regierung 
und an  die fürstliche Domänenverwaltung in  Vaduz.  

W i e n ,  am 5.  Oktober 1920 .  
I m  H ö c h s t e n  A u f t r a g e :  

gez. I .  Martin. 

Fürstliche Negierung. 
V a d u z ,  am 6. Oktober 1 9 2 0 .  

D e r  f ü r s t l i c h e  R e g i e r u n g s c h e f :  
gez. Dr. Peer. 

Z. 143/Präs. Kundmachung. 
Laut  an  die fürstl. Regierung seitens der Kabinettskanzlci S e i n e r  

Durchlaucht des Landesfürsten P r ä s .  Z l .  741 ergangener Eröffnung 
haben S e i n e  Durchlaucht aus  Anlaß  der Vollendung des achtzigsten 
Lebensjahres Höchstsich bestimmt gefunden, folgende Auszeichnungen 
gnädigst zu verleihen: 

1. D e n  Ti te l  eines f ü r s t l i c h e n  R a t e s  dem F r a n z  Schlegel, 
Engelwirt  in  Vaduz,  mit Höchstem Handschreiben vom 5.  Oktober 1 9 2 0 .  

2. D i e  Regierungsjubiläums-Erinuerungsmedail le:  
a )  der Hedwig Hieuer geb. Rheinberger, der E m m a  Rhein­

berger und  der Witwe Babette S p ö r r y  i n  V a d u z ;  
b )  dem Vizepräsidenten des Landtages, Landtagsabgeordneter 

D r .  Wilhelm Beck i n  Vaduz, dem Landtagsabgeordneten P e t e r  Büchel 
i n  M a u r e n ,  dem Borsieher Andreas  Eberle in Ruggell ,  dem fürst-
lichen Hofkaplan Alfons Feger  i n  Vaduz,  dem Landtagsabgeordneten 
Josef  G a ß n e r  in  Triesenberg, dem Landtagsabgeordneten J o h a n n  
Has le r  i n  Gampr in ,  dem Landtagsabgeordneten Professor D r .  Eugen  
N i p p  i n  Vaduz,  dem D r .  med. Rudol f  Schädler  in  Vaduz u n d  den 
Landtagsabgeordneten Josef S p r e n g e r  in Triefen, J o h a n n  W a n g e r  
in  Schaan,  J o h a n n  Wohlwend in  Schellenberg und Albert  Wolfinger 
i n  Balzers .  

3 .  D e n  Ti te l  eines P ro fesso r s :  
dem Landtqgsabgeordneten Reallehrer  Gustav Schädler in  Vaduz .  

Fürstliche Regierung. 
V a d u z ,  am 6. Oktober 1 9 2 0 .  

- D e r  f ü r s t l i c h e  R e g i e r u n g s c h e f :  
gez. Dr. Peer. 

Zl. 4541/Reg. Kundmachung.  
B e i  der  am 23 .  September  1920  vorgenommenen Zuchtstier-

vorbeschau wurden vorläufig die in folgendem bezeichneten Exemplare 
a l s  zum Zuchtzweck geeignet anerkannt :  

Schaan  
Schaan  
Balzers  
Balzers  ( M ä l s )  
Vaduz 
Triefen 
Schaan  
Vaduz 
Vaduz 
Schaan  
Ruggell  
Eschen 
Eschen 
Ruggel l  
Ruggell  
Ruggel l  
Ruggell  
Gampr in  
Eschen 
M a u r e n  
Eschen 
Ruggel l  
Eschen 
M a u r e n  
Eschen 
M a u r e n  

1 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

b r aun  Risch Ferdinand 
Derselbe 
Vogt  Ferdinand 
Vogt  A. Wi twe  
S e l e  Konrad 
Kindle Hermann  
Heeb Ferdinand 
Wächter F r a n z  J o s .  
R e a l  Adolf 
Wächter Jakob  
Hoop F r z .  J o s .  
M a r x e r  F r z .  J o s .  
Schächle Bernhard  
Heeb Fr idol in  
Büchel Josef 
Sperandio  Joses 
Heeb M a t h ä u s  
Rascher Andreas  
M a r x e r  Emil ian 
Oehri M a t h e u s  
Marxe r  K a r l  
Biedermann Anton  
M a r x e r  Rochns 
Oehri  Konrad 
M a r x e r  Gebhard 
Büchel P e t e r  

D i e  vorbezeichneten S t i e r e  können n u r  dann  zur  Züchtung zuge 
lassen werdey, wenn dieselben von n u n  an  gut  genährt, zweckmäßig 
in  den Gemeinden verstellt, sowie bei der gelegentlich stattfindenden 
Beschau a l s  tauglich anerkannt werden. 

E s  wird ferner bemerkt, daß  jede Gemeinde verpflichtet ist, 
mindestens einen erstklassigen S t i e r  auszustellen 

B e i  P r ü f u n g  der  Zuchtstierhaltungsverträge wird die fürstliche 
Regierung einen strengen Maßstab  anlegen und  den Ver t rägen der 
Gemeinden mi t  solchen Personen, von welchen die erforderliche E r  
nährung und  Pflege der S t i e r e  nicht erwartet werden kann, von 
vorneherein die Genehmigung versagen. 

V a d u z ,  am 2.  Oktober 1 9 2 0 .  
D e r  C h e f  d e r  f ü r s t l i c h e n  R e g i e r u n g :  

gez. D r .  Peer. 

Achsiihlt nudi Kchm 
S o n n t a g  den 1 0 .  Oktober. 

K s n z s r t  c m f  Abfahr t :  Schaan Punkt 
1 Uhr.  Gedeckter Wagen. 3 0  Plätze. N u r  bei genügen-
der Beteiligung. P e r  Unternehmer. 

Pelrol und Benzin 
hat  dauernd jedes Quantum zu verkaufen 

Kerd. Gosjner, H a n d l u n g ,  Schaan. 
Telephon N r .  10.  1 

Ca. 30© Zentner i 

treue feine 
werden z« taufen gesucht. 

Offerten sind a n  Jenny, Sporry 8t 6o. ,  Triefen einzureichen. 

versenden wi r  g e g e n  Nachnahme: N °  
Kinderschühli, Wichsleder 20/26 
Kindersonniagsschahe Ho. 26/29 13.50 30/35 
Kladertferklagsschuhi, hohe 26/29 13.50 30/35 
Knabenwerktagsschuhe, hohe 30/35 

t» w • 36/39 
Knabensonntagsschuhe, Wichsleder 36/39 
Frauensonntagsschuhe,Wichsleder 36/42 

„ „ Wichsleder Derby 36/42 
„ „ Box Derby 36/42 

Mannswerktagsschuhe mit Haken 40/47 
Mannssonntagsschuhe, solid 40/47 

„ „ Box Derby 40/47 

Fr. 
8 . —  

16.50 
16.50 
20.— 
24.— 
24.50 
22.— 
25.— 
29.— 
30.— 
30.— 
34.50 

Garantie f ü r  j e d e s  P a a r  - Verlangen S i e  b i t t e  Grat iskata log.  

: Rud. Hirt Söhne, Lenzburg s 

D e s  Z u c h t  st i c r b e s i t z c r s  D e s  S t i e r e s  

Name Wohnort Alter i »  
J a h r e n  . Farbe 

Z u  verkaufen: 
5 Stück 8 Wochen alte 

Schmink 
bei Josef Schierschar, 

Obergasse 16,  Schaan. 

Damen-Jaquette 
in allen modernen Farben 
rein Wolle von 33 Pr. an 

Herren-Lismer 
schwarz und grau 

Knaben-Sweaters 
in reizender Ausführung 

Wollene Herren-  und Damen-

Unterkleider 
Wollene und baumwollene 

Her ren- ,  Damen- und Kinder-
Strümpfe 

gestrickte und gewobene 
in braun und schwarz 

Herren- ,  Damen- und Kinder? 
Handschuhe 

gestrickte und gewobene 
rein Wolle in schwarz und farbig 

Barchent-Wäsche 
f ü r  H e r r e n  u n d  D a m e n  

I m  Torkel von Johann V«r-
ling, Vaduz s i n d  

2 0 0  ft.  Rotwein 
U N  d 

Danksagung 
Fi i r  die Anteilnahme anläßlich de» unerwarteten H i n -

scheidens unserer lieben Gatt in,  Mut l e r ,  Großmut ter ,  
Schwiegermutter, Schwester und T a n t e  

Krau Pomana Röckle 
geb. Seger 

sprechen wi r  allen Verwandten uud Bekannten von hier und 
auswär ts  nnsern herzlichsten Dank  ans .  Besonders danken 
wir  unserm hochw. Her rn  Seelsorger fiir die tröstenden 
Wor te  am G r a b e .  

M i t  dem Danke verbinden wir  die Bitte,  der V e r -
storbeuen ein treues Andenken bewahren zu wollen. 

Vaduz,  
Altach, den 7. Oktober 1920 .  
Gaschurn, # 

D i e  t iestranernden Hinterbl iebenen.  

Danksagung 
F ü r  die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während 

der kurzen, schweren Krankheit, sowie fiir die Uebersührnng 
i n  das  Krankenhaus, ferner für  Ueberführunci unserer innigst 
geliebten unvergeßlichen Tochter und Schwester 

Jungfrau Mathilda Seck 
a l s  Leiche ins  Elternhaus,  serner allen Verwandten, B e -
kannten uud Nachbar« von nah und fem,  sowie für  die 
vielen Kranz- und Blumenspenden von ihren Freundinnen,  
besonders von ihren lb. Mitarbeiterin?» sprechen wi r  unsern 
aufrichtigsten Dank aus,  mit  der Bit te ,  der teuren Dah in -
geschiedenen im Gebete zu gedenken. 

Schaan,  im Oktober 1920 .  
I n  tiefster T r a u e r :  

Eltern und Geschwister. 

Garant, starken Werktagskleiderstoff 
für Männer und Knaben 

liefert zu F r .  1 3 . 8 0  nn<l 15.— per Meter, 140 cm. Stoffbreite, 

G. Vetsch,  Tuchfabrik-Filiale, 
Bahnhofstrasse, Buchs. 

zn verkaufen. 
J o h .  Seger.. 

Extra 
G r o s s e s  

-Angebot I 
e s  L a s e r  in I 

reiohe Farben-Aus wähl 
nur ganz prima Qualität 

Gesucht:  
Nach W a r t a u  zu älteren Leuten 

ciit der Schule entlassenes 

Mädchen. 
Schöne und  leichte Stel le .  D e r  
Eintr i t t  kann sofort geschehen. 

Nähere Auskunft erteilt 2 
Schlegel, „Eisenbahn" Buchs. 

Z u  verkaufen:  
1 S i t l i u f i n  

bei N r .  9 
T r i e s e n b s r g .  

2 3000 Fr. 
gegen 1 0  Prozent  Z i n s  auf  kurze 
Zeit auf  sichere Hypothek auszu-
nehmen gesucht. 

Gest. Anträge unter  „ S o f o r t "  
a n  die Verw. d. B l .  

USliMrrikct 
zu verkaufen 

bei N r .  6 0 ,  Gamprin. 

Preisabschlag. 
V«lomkntel (1 J a h r  G a r . )  F r .  15 — 
»e»os»Iäuche . 6.50 
Haarschneidmaschine 4—.Wetzsteine 
4 0  R p ,  Bürstenwaren, Saccharin,  Zi­
garetten. Lismer ,  Unterkleider, Schuhe, 
Se i l e rwaren ,  Rucksacke, Z a i n e n  :c billig 

Aarl  Walser, Schaan. 

M a n  bittet, Inserate möglichst frühzeitig 
aufgeben zn Vossen. 

TW 

H. WÄCHTER, VADUZ 
Fernsprecher Nr. 3. 

Papier- Schreib- und Kurzwarenhandluug 
empfiehlt 

Packpapier, Kanzleipapier (liniert und unliniert), Geschäftspapier 
(karriert  und unliniert, Briefpapier in Mäppchen und offen, T.rauer-

$ 
% 
% & 

empfehlen höfl. 

H. & B. Honegger & Blum 
mittlere Bahnhofetrasse 

Buchs. 

papier und Karten, Amts-, Geschäfts- und Billetkouvert, Schulhefte, ^ 
Aufklebadressen, Quittungsformulare, Sennereibogen (doppelt und H 
einfach). In den nächsten Tagen treffen Gemeindedrucksorten | £  
wie: Einlauf- und Sitzungsprotokolle, Rechnungsformulare in allen M 
gängbaren Grössen ein. Ansichts- und Künstler-Postkarten. An- Z 
Fertigung von Ansichtskarten nach jeder guten Vorlage. 

Prima Tinte» flüssiger Gummi, Radingummi, federn, TederDalter, 
Blei-, Hopier- und TarDstifie, «ritte!, Kreide, Schultafeln, Teder-

A Rasten, Cineale und Winkel, Siegellack, Wasserfarben und Blei-
^ « « « « « stifthaiter. « Schultaschen treffen bald ein. « « « « « 
0 Rosenkränze « Oleichselsticke « Brissago und feine Kopfzigarren, 

Zigaretten, « Schokolade (nur bessere fabrikate)  « Gesicbtsseifen. 
Ferner 1 Posten gute Taschenuhren u. Ketten zu konkurrenzlosen § 
Preisen, feine Halsketten, Broschen, Ohrringe, Ziga= | 
rettendosen und ^Spitzen, grösste Auswahl am Platze. D 
Korbwaren, prima Wollsocken, Barchent, Hemden g 
für Frauen, Unterhosen, Schürzen und feine weisse | 
• • • • • • • • •  Handtücher. 

Ergebenst 

Obiger. 

Schrtstleituna Dr. E. Ripv, Baduz. — Druck der Buchdrucker« I .  5tuhn. BuchS-Werdmberg. 
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